
 CO-Wert bei AU zu hochtechnische Frage Alle

Beitrag von „SilentHall21“ vom 15.10.2019, 16:30

Ich hab den PreKat mit 200 Zeller verbaut und das seit 08.2018 und da wurde im Oktober 2018
TÜV/ASU gemacht ( bestanden ohne Mängel.)

Da ich gestern beim TÜV war wegen eintragung hab ich gefragt ob man nicht auch TÜV
mitmachen könnte ( was eigentlich Quatsch ist da noch TÜV 1 Jahr hat ), aber egal.

ASU hat der nicht bestanden und da wäre jetzt Interessant wo ist da das Problem ?? Keine
fehler hinterlegt, hat man gleich geprüft beim TÜV.

Lamdasonde hab ich Neu da vor und nach Kat.

Interessant wäre hierbei ob der Kat eventuell was hat ??

Wie lässt sich das feststellen ohne gleich Sonde und Kat auszubauen.

Beitrag von „Sascha“ vom 15.10.2019, 16:34

Servus!

Um hier eine Aussage machen zu können,

sind deine Angaben sehr sehr schwach!

Hatte es was mit dem Co² zu tun, Drehzahl, loch im Krümmer, anderweitige Falschluft, ....

Mit solchen Infos, bekommst du auch antworten.
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Sascha

Beitrag von „SCooper“ vom 15.10.2019, 16:36

Alter Manu, dein Ernst?
Du hast eh noch ein Jahr TÜV und schmeißt den Typen dann noch mehr Kohle in den Rachen in
dem du auf das Jahr quasi verzichtest?! 

Du machst mich fertig! 

Nun zum eigentlichen Fehler. Ohne weitere ZDF kommen wir hier nicht weiter.

Was für ein Wert war denn zu hoch?! ASU ist nur eine Abkürzung für die Sondenuntersuchung.

War's CO, O oder sonst was?
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